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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12

SV Arnum : TSV Rethen II 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

Daldrup fixiert zwei Punkte für den TSV Rethen II

Auch dank der ungeschlagenen Catuk, Jung und Daldrup konnte der TSV Rethen II das
Auswärtsspiel beim SV Arnum in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 12 mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass André Daldrup den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Temur / Engelhardt gegen Catuk / Riebe nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 11:3, 5:11 war nicht zu
holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Lange
mit Weibert / Miskovic kämpfen mussten Vorndamme / Dumsch in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf
des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indes dann Kurpjeweit / Stroms letztlich im Repertoire, um Jung / Daldrup
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg von Lennart Temur gegen
Johannes Weibert konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der
erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Temur beendet wurde. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Ercan Catuk hatte Heimo Vorndamme nur im ersten Satz eine Chance. Wenig
später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Joachim
Dumsch gegen Uwe Jung hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Thomas Kurpjeweit war im Einzel gegen Boris Miskovic nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht so gut lief es für Nils Engelhardt beim 10:12, 6:11, 5:11 gegen Tim Riebe, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Unglücklich war Christian Stroms in der Partie gegen André Daldrup,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen Sieg verpasste Lennart Temur
beim 1:3 gegen Ercan Catuk und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Nach diesem Einzel steht Temur
somit bei 6 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Catuk ein 7:1
ausweist. Ein hartes Stück Arbeit hatte Heimo Vorndamme bei seinem 3:2 gegen Johannes Weibert
zu verrichten. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Vorndamme nun bei 3:11.
Beim Sieg von Joachim Dumsch gegen Boris Miskovic konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Kurpjeweit im Match gegen Uwe
Jung, das 0:3 verloren ging. Mit 1:3 verlor Nils Engelhardt seine Partie gegen André Daldrup, in die
Daldrup im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Arnum nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf, während der
TSV Rethen II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den VfV Concordia Alvesrode
ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Arnum bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 07.12.2023 gegen den FC Bennigsen IV.

 Statistik:
 SV Arnum

Doppel: Temur / Engelhardt 0:1, Vorndamme / Dumsch 1:0, Kurpjeweit / Stroms 0:1 
Einzel: L. Temur 1:1, H. Vorndamme 1:1, J. Dumsch 1:1, T. Kurpjeweit 1:1, N. Engelhardt 0:2, C.
Stroms 0:1 

 TSV Rethen II
Doppel: Weibert / Miskovic 0:1, Catuk / Riebe 1:0, Jung / Daldrup 1:0 
Einzel: E. Catuk 2:0, J. Weibert 0:2, B. Miskovic 0:2, U. Jung 2:0, A. Daldrup 2:0, T. Riebe 1:0


